
Wettkampfregelung füa des Seilziang am 1. Mai 2020 in Neikiacha

Anmeldung

– Eingeladene Vereine                                    Anwesenheit und Wiegen am 1.Mai 2020
– Landkreis Miesbach                                        pünktlich um 18.00 -19.00 Uhr!!!
– nach eigenem Ermessen

Anmeldeschluss

– 15. April 2020

Startgebühr
– 40 € inkl. 8 Biermarken ( Biermarken können in der Bar in Proseccoflaschen eingetauscht 

werden )

Preise
– 1. Platz :  70 Maß Bier in Biermarken
– 2. Platz :  50 Maß Bier in Biermarken
– 3. Platz :  30 Maß Bier in Biermarken

Mannschaften – Wettkampfausrüstung

– Eine Mannschaft besteht aus 4 Burschen und 4 Dirndl + 1 Betreuer
– Alle 8 Mannschaftsmitglieder müssen ziehen.
– Das Gewicht aller 8 Seilzieher (ohne Betreuer) darf mit Gwand und Bergschuhen nicht 

622kg überschreiten
– Es wird in einer offenen Klasse  gezogen. Mindestalter 15 Jahre.
– Es wird mit Bergschuhen und ohne Handschuhe gezogen.
– Es dürfen keine zusätzlichen Hilfsmittel ( z.B. Harz , Tücher , usw.) verwendet werden.
– An der Bekleidung und am Körper dürfen keine Vorrichtungen und Veränderungen  zum 

Halten, Führen, abstützen oder fixieren angebracht oder verändert werden.

Wettkampfbahn – Wettkampfgerät

– Auf der Wettkampfbahn dürfen sich ausschließlich die beiden Mannschaften die ziehen und 
die Kampfrichter und die Kommentatoren befinden. Alle anderen Personen müssen sich 
hinter der Absperrung ( Geländer ) aufhalten.

– Eine Mittellinie ist auf der Wettkampfbahn markiert ( zusätzlich links und rechts mit einem 
Hiadl)

– Das Seil hat 3 Markierungen und ist wie folgt markiert :
Farbe ROT       =    Seilmitte
Farbe WEISS   =    je 3 Meter auf jeder Seite von der Mittelmarkierung
Farbe GELB     =   je 1 Meter von der weißen Markierung entfernt. Die Hände dürfen beim  
                               ziehen nicht darüber!!!!

– Die Wettkampfbahn befindet sich im Bierzelt und ist auf Grasboden



Wettkampfmodus

– Alle teilnehmenden Mannschaften nehmen am Beginn der Veranstaltung  an einer 
Auslosung teil 

– Bei ungerader Anzahl erhält der Sieger der letzten Paarung ein Freilos.
– Gezogen wird in der Reihenfolge wie ausgelost wird.
– Gezogen wird im K.O.System
– Wer nicht rechtzeitig nach Aufforderung des Kampfrichters oder Kommentatoren an der 

Wettkampfbahn erscheint, ist automatisch disqualifiziert .
            

Wettkampfdurchführung

– Kommando    ´´ Seil auf ´´        Die Seilzieher nehmen das Seil auf .
– Kommando    ´´Spannen´´         Die Seilzieher spannen das Seil straff.

             ´´Seil zur Mitte ´´                     Die Seilzieher richten die rote Seilmarkierung genau               
                                                               senkrecht über der Bodenmarkierung aus.

– Kommando    ´´ Fertig´´            Die Seilzieher verbleiben in der gleichen Haltung und 
                                                   konzentrieren sich auf den Start .

– Kommando    ´´Pull“                 Nach einen kurzen Augenblick ca. 2-3 Sekunden gibt der 
                                                   Kampfrichter das Kommando  Pull . Beginn des Ziehens  

– Pfiff                                            Abpfiff = Ende des Ziehens ( Sieg , Disqualifizierung oder 
                                                                                                            Abbruch)
                                                                

– Zugewinn ist, wenn eine der beiden weißen 3 Meter Markierung am Seil über die 
Bodenmittelmarkierung gezogen wurde.

– Durchgang dauert max. 3 Minuten und wird dann beendet. Derjenige welcher am meisten 
Zentimeter auf seiner Seite hat wird zum Sieger erklärt.
  
Seilziehregeln

– Jeder Seilzieher hält das Seil mit beiden bloßen Händen mit gewöhnlichem Griff
daher die Handflächen zeigen nach oben , und das Seil liegt zwischen den Körper und 
Oberarmen.

– Das Seil muss unter der Achselhöhle gleiten können.
– Die Hände müssen hinter der ´´Gelben Markierung ´´ am Seil bleiben.
– Das Seil darf nicht um den Arm geschlungen werden und nicht mit gekreuzten Armen 

gegriffen werden .
– In das Seil  dürfen keine Knoten und Schlingen gemacht werden.
– Der Schlussmann/frau darf das Seil über den Rücken und unter der Achsel durchführen.

Üblicher Seilziehgriff!!!! Wird von den Schiedsrichtern gezeigt. Kann  bei vorab auf einem 
Bild gezeigt werden.

– Das Berühren des Bodens mit irgendeinem Körperteil, außer den Füßen ( vorsätzliches 
Absitzen) ist verboten.

– Wird der Boden aus versehen berührt, ist sofort wieder in die Ziehposition zurückzukehren 
– Das Nachgreifen ( Heranziehen des Seiles durch Kletterbewegungen mit den Händen) ist 

verboten.

D´Oberlandler Neikiacha 
wünscht allen Teilnehmern und Zuschauern

spannende und faire Wettkämpfe
!! Änderungen sind der Vorstandsschaft vorbehalten !!


